
 

 

 

Medienmitteilung vom 31. August 2009 

 

Prominente für die IV-Zusatzfinanzierung 
 

Die Zustimmung zur IV-Zusatzfinanzierung, über die am 27. September 2009 abgestimmt 
wird, wächst. Jetzt unterstützt auch ein neues Komitee mit prominenten Schweizerinnen 
und Schweizern die Vorlage. 

 
Die IV-Zusatzfinanzierung stösst auf breite Zustimmung. Jetzt hat sich auch ein Komitee von über 
20 prominenten Schweizerinnen und Schweizern aus Politik, Sport und Wissenschaft formiert, das 
der Vorlage weiteren Auftrieb verschaffen will. Zu den Mitgliedern gehört etwa CVP-Präsident 
Christophe Darbellay. «Geht es der IV schlecht, verlieren wir die Möglichkeit, jenen zu helfen, die 
es wirklich nötig haben», sagt der Nationalrat. «Die befristete Mehrwertsteuer-Erhöhung ist zwar 
nicht erfreulich, aber in diesem Fall absolut notwenig und tragbar.» Heinz Frei, Rollstuhlsportler 
und 14-facher Goldmedaillengewinner der Paralympics, ergänzt: «Vielen Menschen, die IV-
Leistungen beziehen, geht es nicht gut. Ihnen dürfen wir unsere Unterstützung nicht entziehen, 
indem wir die IV verlottern lassen.» 
 
Die Zustimmung wächst 

Eine erste repräsentative Umfrage im Auftrag der SRG SSR idée suisse hat kürzlich gezeigt, dass 
eine Mehrheit des Stimmvolks bis weit ins bürgerliche Lager hinein der befristeten Mehrwertsteuer-
Erhöhung für die IV-Zusatzfinanzierung zustimmt. Und die Unterstützung wächst weiter. Mit Aus-
nahme der SVP stehen alle grossen Parteien hinter der IV-Zusatzfinanzierung. In den letzten Wo-
chen haben die bürgerlichen Parteien BDP und CSP ebenfalls die Ja-Parole beschlossen. Auch 
der Schweizerische Gewerbeverband, der Arbeitgeberverband und economiesuisse unterstützen 
die IV-Zusatzfinanzierung. 

 

Mitglieder des Prominenten-Komitee «pro IV» 

– Pascale Bruderer, Nationalrätin SP 
– Christophe Darbellay, Nationalrat und Präsident CVP Schweiz  
– Erika Forster, Ständerätin FDP 
– Hans Frei, Kantonsrat CVP 
– Heinz Frei, Sportreferent, Rollstuhlsport Schweiz  
– Maja Graf, Nationalrätin und Fraktionspräsidentin Grüne Schweiz  
– Hansjörg Hassler, Nationalrat BDP 
– Edith Hunkeler, Rollstuhlsport Schweiz 
– Christian Lohr, Parlamentspräsident CVP TG 
– Ivo Lötscher-Zwinggi, Geschäftsführer Insos  
– Dr. Stéphanie Mörikofer, Präsidentin Spitex 
– Dr. Hansueli Mösle, Direktor Curaviva 
– Otto Piller, Präsident Lungenliga Schweiz, Präsident Curaviva 
– Rudolf Prerost  
– Adriano Previtali, Dozent Uni Freiburg  



 

– Prof. Dr. med. Daniel Hell, ehemaliger Direktor medizinisches Direktorium psychiatrische Uni-
versitätsklinik Zürich und Leitender Arzt Zentrum für Angst- & Depressionskrankhei-
ten Privatklinik Hohenegg in Meilen 

– Brigitte Profos, Präsidentin Pro Infirmis  
– Rita Roos, Direktorin Pro Infirmis  
– Simon Ryser, Grossrat SP 
– Silvia Schenker, Nationalrätin SP und Präsidentin GELIKO 
– Marianne Streiff, Grossrätin EVP und Präsidentin Insos  
– Marc F. Suter, gew. Nationalrat FDP und Präsident Integration Handicap  
– Prof. Thomas Weibel, Nationalrat  
 

Weitere Informationen zum Verein Behinderten- und Gesundheitsorganisationen Schweiz «pro IV» 
und zur IV-Zusatzfinanzierung finden Sie unter www.proiv.ch.  

 

Kontakt: 

Für Fragen steht Ihnen folgende Person zur Verfügung: 

Urs Dettling-Nagel, Präsident des Vereins Behinderten- und Gesundheitsorganisationen Schweiz 
«pro IV»,  Mitglied der Geschäftsleitung Pro Infirmis, Tel.  044 388 26 26 

 

 
Der Verein Pro IV will… 
 
…die weitere Verschuldung der IV stoppen; 
…die begonnene IV-Sanierung voranbringen; 
…die IV leistungsfähig erhalten; 
…die AHV sichern und 
…das Versprechen aus der 5. IV-Revision einlösen. 
 


